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Antrag zum Haushalt 2010 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

Im Namen der Fraktion von Bündnis 90/Die Grünen, bitte Ich Sie folgenden Antrag auf die Tagesord­
nung zu setzen. Der Stadtrat möge beschließen: 

Die Aufwendungskonten der Ergebnisrechnung des Gebaudemanagement Landau für den 
allgemeinen Bauunterhalt und für die Bewirtschaftungskosten werden nach den Kostenfakto­
ren weiter konkretisiert. 

Die Leitung des Gebaudemanagement werden zukünftig aufgefordert Zielvereinbarungen für 
einsparende Maßnahmen auf diesen Konten vorzulegen. 

Begründung: 

Die allgemeinen Baukosten belaufen sich auf grob überschlagenen 550.000,00 €, die Bewirtschaf­

tungskostenliegen bei 2.500.000,00 €. Es ist unklar, wie sich diese Aufwendungen zusammen setzen. 

Nach Auskunft der Leitung des Gebäudemanagements werden in die Bewirtschaftungskosten auch 

die Energie- und Heizungskosten eingerechnet. 

Zielvereinbarungen sind ein klassisches Instrument der Doppik. Sie können nur dann vorgenommen 

werden, wenn die nötige Transparenz der Informationen an die Informationsadressaten (= Stadträte) 

gegeben ist. Zielvereinbarungen sind ein nachhaltig wirkendes Instrument für Politik und Verwaltung 

und dienen auch der Kontrolle. 

Am Beispiel der Energie- und Heizungskosten führt es dazu, dass die Höhe der Kosten unbekannt 

bleibt und in der Folge über energieeinsparende Maßnahmen keine Zielvereinbarungen getrOffen 

werden können. Im Nachtragshaushalt 2009 wurden jedoch erhöhte Aufwendungen für Heizkosten 

aufgrund der gestiegenen Preise geltend gemacht, ohne dass es einen Gesamtüberblick über diese 

Kostenlage gab, oder eine Kostenanalyse möglich war. 
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